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| Nächster Redaktionsschluss: 
  Mittwoch, der 21. November 2018

|  Nächster Erscheinungstermin:  
Dienstag, der 4. Dezember 2018

Buntes Treiben am 6. Oktober 2018
Am 6. Oktober 2018 lachte die Sonne und lud so manchen Besucher aus nah und fern in unsere Stadt.
Traditionell lud der Förderverein Gut Mößlitz e. V. zum Erntedankfest nach Mößlitz und erfreute Groß und Klein mit vielen 
Attraktionen.
Auch beim „Tag des offenen Dorfes“ in Quetzdölsdorf gab es viel zu bestaunen und zu entdecken.
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Öffentliche Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zörbig (ca. 9.500 Einwoh-
ner) ist zum 01.01.2019, vorerst befristet 
für zwei Jahre, mit Aussicht auf eine un-
befristete Beschäftigung, eine Teilzeit-
stelle, als

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in

zu besetzen.
Die kommunalen Kindertagesstätten 
sind eigenständige, sozialpädagogisch 
orientierte Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendhilfe, in der Kinder bis zum 
Schuleintritt oder auch schulpflichtige 
Kinder für einen Teil des Tages bzw. 
ganztägig betreut werden.
Gesetzesgrundlagen für die tägliche 
Arbeit sind das Kinderförderungsgesetz 
(KiFöG) und das Bildungsprogramm 
„Bildung - elementar“ in Sachsen-An-
halt.
Die Umsetzung der Zörbiger Bildungs-
landschaft anhand der zu definierenden 
Konzeption erwartet vom Bewerber/
von der Bewerberin eine hohe Verant-
wortungsbereitschaft. Der Umgang mit 
Kindern und Eltern setzt Einfühlungs-
vermögen und die Fähigkeit in guter 
Weise beratend zur Seite zu stehen vo-
raus.

Das Aufgabengebiet umfasst schwer-
punktmäßig: 
-  Umsetzung des Bildungs- und Erzie-

hungsauftrages sowie Orientierung 
des pädagogischen Leistungsangebo-
tes an den Bedürfnissen der Kinder,

-  Umsetzung des pädagogischen 
Konzepts der Einrichtung,

-  altersgerechte Gestaltung von Le-
bens- und Erfahrungsräumen zur 
Unterstützung der geistigen, emo-
tionalen, sozialen und körperlichen 
Entwicklung der Kinder,

-  Partnerschaftliche, professionelle 
Elternarbeit,

-  Einhaltung von Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften.

Eine Änderung der Aufgabenzuord-
nung bleibt vorbehalten. 
 
Wir erwarten: 
-  eine abgeschlossene Ausbildung als 

staatlich anerkannte/r Erzieher/in,

-  Berufserfahrungen in den Altersbe-
reichen Kinderkrippe, Kindergarten 
und Hort wären wünschenswert,

-  eine pädagogische Fachkompetenz 
in der Bildung, Betreuung und Er-
ziehung von Kindern in Kinderta-
geseinrichtungen im Alter ab 0 Jah-
ren,

-  eine heilpädagogische Zusatzaus-
bildung wird erwünscht,

-  Kenntnisse und Fähigkeiten zur 
Umsetzung des Bildungsprogramms 
„Bildung - elementar“ des LSA, ein-
schließlich der Anforderungen des 
KiFöG LSA,

-  Kenntnisse über aktuelle pädago-
gische und frühkindliche Bildungs-
standards,

-  Sicherheit im Umgang mit PC und 
trägerspezifischer EDV,

-  die konzeptionelle Entwicklung der 
pädagogischen Arbeit im Team,

-  Flexibilität, Engagement, Belastbar-
keit und Konfliktfähigkeit,

-  Sensibilität im Umgang mit Kin-
dern, Eltern und Kollegen,

-  Teamgeist, Durchsetzungsvermö-
gen und ein sicheres und freundli-
ches Auftreten,

-  Bereitschaft zur fachlichen Wei-
terbildung auch außerhalb der Ar-
beitszeit,

-  eine selbständige und präzise Ar-
beitsweise und Belastbarkeit und

-  eine gesundheitliche Eignung nach 
§ 34 Infektionsschutzgesetz.

 
Wir bieten: 
-  einen vorerst für zwei Jahre befris-

teten Arbeitsplatz, mit Aussicht auf 
eine unbefristete Beschäftigung in 
einer Teilzeitstelle mit einem inter-
essanten Tätigkeitsbereich,

-  eine Tätigkeit in einer Stelle nach 
Entgeltgruppe S8a TVöD SuE, (Bei 
geändertem Betreuungsbedarf kann 
die wöchentliche Arbeitszeit u.a. um 
bis zu 20 % reduziert werden.)

-  Einzahlung in eine Betriebsrente und 
vermögenswirksame Leistungen,

-  ein Betriebsklima, das durch Team-
geist und Zusammenarbeit geprägt 
ist.

Frauen sind ausdrücklich zur Bewer-
bung aufgefordert. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berück-
sichtigt. 

Bitte richten Sie Ihre vollständigen und 
aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen
unter Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins bis zum 30.11.2018 an:
                Stadt Zörbig

SG Zentrale Verwaltung
Markt 12
06780 Zörbig
oder per E-Mail an carolin.
funke@stadt-zoerbig.de

Für Anfragen steht Herr Hofert 
(Mail: nico.hofert@stadt-zoerbig.de, 
Tel.:034956/60133) zur Verfügung. Spä-
ter eingehende Bewerbungen oder 
unvollständige Bewerbungsunterlagen  
(z. B. fehlende Zeugnisse) werden nicht 
berücksichtigt. Auswahlentscheidungen 
erfolgen im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen. Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet. Eine Eingangs-
bestätigung der Bewerbung erfolgt 
nicht. Bewerbungsunterlagen werden 
nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag bei-
gefügt ist. Sie werden nach gegebener 
Zeit den Datenschutzbestimmungen 
entsprechend vernichtet.

Der Bewerbung ist die unter dem nach-
folgende Link verfügbare Erklärung 
ausgefüllt beizufügen.
http://www.stadt-zoerbig.de/media/
artikel/2002036-aktuelle-ausschreibun-
gen/DSGVO-SZ-Bewerber-Einwilligung 
und Datenschutzinformation.pdf .

Nach Abschluss des Bewerbungsverfah-
rens werden alle Bewerbungsunterla-
gen nicht berücksichtigter Bewerber/
innen vernichtet. Bewerbungen, die bis 
zum 31.01.2019 nicht beantwortet wer-
den, gelten als abgelehnt.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister

Newsletter Sitzungsdienst
Aufgrund von Nachfragen, können sich 
ab sofort Interessierte regelmäßig per 
E-Mail über den öffentlichen Teil der 
Einladungen und Niederschriften der 
Sitzungen des Stadtrates der Stadt Zör-

big und deren Ausschüsse informieren 
lassen.
Für den Bezug der Newsletter ist eine 
formlose Anmeldung an „tatjana.kul-
gin@stadt-zoerbig.de“ notwendig. Die 

Anmeldung wird jeweils für den Folge-
monat wirksam.

Benny Berger
SGL, Sachgebiet Zentrale Verwaltung
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Mitteilung über Verkehrseinschränkungen in der Stadt Zörbig

(November 2018)

1. Stadt Zörbig 
 ·  Vollsperrung der Straßenüberfüh-

rung über die Gleisanlage (Brü-
cke) im Zuge der Landesstraße 141 
vom 1.10.2018 bis voraussichtlich 
29.10.2018 wegen Sanierungsar-
beiten an der Fahrbahndecke der 
Brücke und ab 30.10. - 16.11.2018 
halbseitige Sperrung

  Die Umleitung erfolgt von Zörbig über 
Stumsdorf und Rieda nach Schrenz zur 
L 141 bzw. umgekehrt. Verkehrsteil-
nehmer aus Richtung Spören nutzen 
in Richtung Halle die Landesstraße 
143 bis zur B 100 oder über Niem-
berg –Oppin wieder zur L 141 bzw. 
umgekehrt. 

2.  Kreisstraße 2069 in Richtung San-
dersdorf 

  Weiterhin Vollsperrung der Kreis-
straße zwischen Großzöberitz und 
Sandersdorf wegen dem Rück-
bau des Personentunnels zum 
Strandbad voraussichtlich bis zum 
30.11.2018 

Um Kenntnisnahme und Beachtung 
wird gebeten.

Voss
Fachbereichsleiter
Bau- und Gebäudemanagement

Gedenkfeier  
zum Volkstrauertag  
am 18. November 2018
Anlässlich des Gedenkens der Opfer 
des 1. und 2. Weltkrieges findet am 
Volkstrauertag

Sonntag, dem 18.11.2018 
um 10:00 Uhr

an der Denkmalanlage im Rudolf-
Breitscheid-Park in Zörbig

die tradionelle Gedenkfeier für die 
Toten und Vermissten der Weltkrie-
ge und aller Opfer von Gewaltherr-
schaft auf dieser Welt statt.

Auch an die vielen Terroropfer, ak-
tuell bis in die heutigen Tage, soll an 
diesem Tage gedacht werden. Wir 
treffen uns am Volkstrauertag, um 
uns an die Vergangenheit zu erin-
nern und für die Zukunft mahnen 
zu lassen.
Die Gedenkfeier ist Anlass für eine 
kurze Auszeit von den Gedanken 
des Alltags hin zu den vielen Opfern 
von Terror und Gewalt.
Ihre Anwesenheit würde diesem 
Gedenktag eine besondere Aufwer-
tung geben. Ich freue mich auf Ihr 
Kommen.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister
Stadt Zörbig

In Großzöberitz feiert man zwei Feste auf einen Schlag

Am 29.09. war es so weit! Die Fertigstel-
lung der Turnhalle nach dem Brand und 
das traditionelle Oktoberfest wurden 
durch Bürgermeister R.Sonnenberger 
und Ortsbürgermeisterin A. Reiche feier-
lich eröffnet.

Ein wahres Schmuckstück ist die Turnhal-
le geworden! Seit April 2018 liefen nach 
dem Brand die Arbeiten zur Sanierung 
und insgesamt wurde ca. eine halbe Mil-
lion Euro verbaut. Die Mittel stammen 
hauptsächlich aus der Versicherungssum-
me der Schadensregulierung. Die würdi-
ge Eröffnung nahm eine Sportgruppe aus 
Zörbig vor und danach wurde wie immer 
ein zünftiges Oktoberfest gefeiert.
Der Kindergarten Pauli bot sein Pro-
gramm dar, der Kuchenbasar war dicht 
umlagert und natürlich durfte original 
bayerisches Bier nicht fehlen. Gegrill-
tes und Brezeln gingen weg wie warme 
Semmeln. Der DJ sorgte für Stimmung 
und allerhand Wettbewerbe lockten zum 

Mitmachen. Es war ein toller Anlass zum 
Feiern für unser Dorf und wir bedanken 
uns bei den Vereinen, die wie immer vol-
len Einsatz zeigten.

Die sanierte 
Turnhalle war-
tet jetzt auf 
ihre Benutzer!

Ortschaftsrat 
Großzöberitz
Irmhild Wild-
grube

Bundesfreiwilligendienst – Freiwillige gesucht!
Die Stadt sucht für einen Einsatz ab 
März 2019 Freiwillige jeden Alters, die 
bereit sind für 6 bis 12 Monate und 21 
bis 30 Wochenstunden im Bundesfrei-
willigendienst aktiv zu sein.
Neben einem wochenstundenabhängi-
gen Taschengeld von 176 bis 250 EUR je 
Monat erhalten die Teilnehmer monat-
lich einen Betrag für die Teilnahme an 
Kursen, Lehrgängen oder Fortbildun-
gen. Für die Bildungstage erfolgt eine 
Freistellung. Folgende Einrichtungen 
haben derzeit freie Plätze:
•	 Grundschule Zörbig und Löberitz
•	 alle Kindertagesstätten und Hort-

einrichtungen (im handwerklichen 
und pädagogischen Bereich)

•	 Kinder- und Jugendclubs in Löbe-
ritz und Zörbig

•	 alle Sportplätze
•	 Sporthallen in Salzfurtkapelle, 

Großzöberitz und Zörbig
•	 Freibad Zörbig

Bewerbungen sind schriftlich an folgen-
de Kontaktdaten zu richten:

Postadresse:
Stadt Zörbig
Sachgebiet Zentrale Verwaltung
-Bewerbung Bundesfreiwilligen-
dienst 2019-
Markt 12
06780 Zörbig
Tel. 034956-60134
E-Mail: 
carolin.funke@stadt-zoerbig.de

Sich ehrenamtlich engagieren macht 
Spaß und bringt neue Erfahrungen.
Ehrenamtliches Engagement ist das so-
ziale Kapital unserer Stadt.

Berger, Sachgebietsleiter
Sachgebiet Zentrale Verwaltung
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Ab Ende 2018 schnelles Internet für Zörbig im Ortsteil Cösitz

Rund 150 Haushalte profitieren vom Glasfaser-Ausbau

Bandbreiten bis zu 100 MBit/s
Mehr Tempo bei der Telekom buchen

Rund 150 Haushalte in Zörbig im Ortsteil 
Cösitz können ab Ende 2018 schneller im 
Internet surfen. Bis Ende 2019 erhalten 
weitere rund 4.600 Haushalte in Zör-
big und den Ortsteilen Quetzdösdorf, 
Salzfurtkapelle, Großzöberitz, Löberitz, 
Schrenz, Rieda, Stumsdorf, Göttnitz, 
Mößlitz, Prussendorf, Spören, Schörte-
witz und Dammendorf das schnelle In-
ternet. Im neuen Netz sind Telefonieren, 
Surfen und Fernsehen gleichzeitig mög-
lich. Das gilt auch für Musik- und Video-
Streaming oder das Speichern in der 
Cloud. Das maximale Tempo beim Her-
unterladen steigt auf bis zu 100 Megabit 
pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochla-
den auf bis zu 40 MBit/s. Die Telekom hat 
dafür rund 52 Kilometer Glasfaser ver-
legt. Außerdem hat sie 30 Verteiler neu 
aufgestellt oder mit moderner Technik 
aufgerüstet.
„Wer die schnellen Internetanschlüsse 
nutzen möchte, kann sie ab sofort online, 
telefonisch oder im Fachhandel buchen“, 
sagt Thomas Otto, Regionalmanager der 

Deutschen Telekom. „In kürzester Zeit 
sind jetzt Videos aufgerufen, Bankge-
schäfte erledigt und Urlaube gebucht.“

So kommt das schnelle Netz ins Haus

Zwischen der örtlichen Vermittlungs-
stelle und dem Verteiler am Stra-
ßenrand verlegt die Telekom Glasfa-
serkabel. Das erhöht das Tempo der 
Datenübertragung deutlich. 

Die grauen Kästen am Straßenrand 
werden zu Mini-Vermittlungsstellen 
umgebaut. Hier wandelt sich das Licht-
signal in ein elektrisches Signal. Von 
dort geht es über das bestehende Netz 
zum Anschluss des Kunden. Bei der 
Übertragung wird eine Technik einge-
setzt, die elektromagnetische Störun-
gen beseitigt. Dadurch werden höhere 
Bandbreiten erreicht.

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit 
und zu den Tarifen der Telekom:
•	 Telekom Shop Delitzsch, Eilenbur-

ger Str. 24, 04509 Delitzsch
•	 Telekom Partner Bitterfeld-Wol-

fen, Wittener Str. 26, 06766 Bitter-
feld-Wolfen

•	 Telekom Shop Dessau-Roßlau, Ka-
valierstr. 49, 06844 Dessau-Roßlau

•	 www.telekom.de/schneller
•	 Neukunden: 0800 330 3000 (kos-

tenfrei)
•	 Telekom-Kunden: 0800 330 1000 

(kostenfrei)
•	 Kleine und mittlere Unternehmen 

0800 330 1300 (kostenfrei)

Das Netz der Telekom in Zahlen
Die Telekom plant, in diesem Jahr rund 
60.000 Kilometer Glasfaser zu bauen. 
Einen Kilometer Glasfaser zu verlegen 
kostet im Schnitt 80.000 Euro. 

Ende 2018 misst das Glasfasernetz der 
Telekom über 500.000 Kilometer. Zum 
Vergleich: Das deutsche Autobahnnetz 
ist rund 13.000 Kilometer lang.

Deutsche Telekom AG
Corporate Communications
Georg von Wagner, 
Pressesprecher
Tel.: 030 835382310
E-Mail: georg.vonwagner@telekom.de

85 Jahre Freiwillige Feuerwehr Stumsdorf

Dieses Jubiläum ließen wir uns nicht 
nehmen und feierten dies mit geladen 
Gästen und Freunden am 22.09.2018 im 
Saal des Stumsdorfer Falkennests. Nach 
einer eingehenden Eröffnungsrede un-
seres Ortswehrleiters Steffen Jarschke, 
konnten wir zahlreiche Gäste in Emp-
fang nehmen und in unseren Reihen 
begrüßen, die uns herzlich zum 85-jäh-
rigen Jubiläum gratulierten. Neben den 
Vereinen aus Stumsdorf, erschienen 

außerdem, der Bürgermeister der Stadt 
Zörbig, Rolf Sonnenberger und unsere 
Ortsbürgermeisterin, Monika Benroth.
Wir bedanken uns auch auf diesem 
Wege noch einmal für die überreichten 
Geschenke, der ortsansässigen Vereine 
und geladenen Gäste aus der näheren 
Umgebung. Dabei konnten wir ein be-
sonderes Geschenk wieder in Empfang 
nehmen, dass sich seit fast siebzig Jah-
ren in unserem Besitz befindet und von 

den Frauen der “Heimatfreunde Stums-
dorf Werben” und dem “Kreativstüb-
chen”, in vielen Stunden Handarbeit, 
komplett überarbeitet wurde.
Eine Flagge, die 1951 durch die damali-
gen Kameraden bei einem Wettkampf 
in Bitterfeld, als Siegerprämie, gewon-
nen wurde.
Diese wird im neuen Feuerwehrhaus ei-
nen besonderen Platz bekommen und 
weiter in Ehren gehalten.
Wir bedanken uns für den gelungenen 
Abend und verbleiben mit kamerad-
schaftlichen Grüßen

Steffen Jarschke & Cornelius Reinpold
Ortswehrleitung
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Neues aus dem Vereinsleben der Schrenzer Sportfrauen

Haben wir nicht gerade eben noch aus 
Erfurt berichtet? Nein, das war vor ei-
nem Jahr. Unsere Fahrt 2018 führte 
dieses Mal nach Brandenburg in die 
schöne Lausitz nach Lübbenau in den 
Spreewald. Die obligatorische Kahn-
fahrt durfte natürlich nicht fehlen. Es 
war wunderschön und wir waren am 
Ende traurig, dass wir nicht noch ein 
wenig länger auf dem Wasser verwei-
len durften. Es war ideales Wetter, kein 
Wind, keine Mücken und kein Regen.
Wir meinten, hier schon Einiges zu 
kennen. Dennoch gibt es immer wie-
der Neues zu entdecken, zum Beispiel 
neue Geschmacksrichtungen bei den 
berühmten Spreewaldgurken. Nach 
umfangreicher Verkostung auf der 
„Gurkenmeile“ hatten wir in der Knob-
lauchgurke unseren Favoriten gefun-
den.
Meerrettichgeist, eine hochprozentige 
Spirituose, konnte wenig Zuspruch er-
reichen. Eine Altbierbowle mit Erdbee-
ren aus der kleinsten Brauerei Branden-
burgs, der Brauerei Babben, dagegen 
traf voll unseren Geschmack. Leider 
auch den der Wespen … Seit fast 350 
Jahren darf hier übrigens mit kleinen 
Unterbrechungen Bier gebraut werden. 
Es war sehr interessant und wir waren 
froh, ohne Reservierung mit 12 Perso-
nen eine gemütliche Pause verbringen 
zu können.
Damit die Leserschaft nicht den Ein-
druck erhält, wir waren nur beim Essen 
und Trinken. Weit gefehlt. Ein Schritt-
zähler zeigte, dass unsere Fußsohlen 
von dem Kopfsteinpflaster nach dem 
Wochenende nicht ohne Grund brann-
ten.
Viele Sehenswürdigkeiten standen auf 
unserem Plan.
Ein Spaziergang durch den Schlosspark 
mit Schloss und Orangerie musste sein, 
auch bei Regen. Sie täuschen sich nicht. 
Am Sonntag hat es tatsächlich ordent-
lich geregnet, aber nicht zu Hause.

Trotz Regenschirm, der Schlosspark war 
sehenswert.
Beim Bummel durch die kleinen Ge-
schäfte und Hofläden mit spreewaldty-
pischen Produkten und verschiedenem 
Kunsthandwerk füllte sich noch so man-
che Tasche unter anderem mit Leckerei-
en. Wir konnten nicht ahnen, dass diese 
Lebensmittel unsere Rückfahrt wesent-
lich erleichtern würden.
Die Sportfrauen aus Schrenz und die 
Deutsche Bahn haben bekanntlich ein 
gestörtes Verhältnis. Aber dieses Mal 

hatte die Verspätung bei der Rückfahrt 
eine neue Dimension durch Zugausfall 
und technische Störungen ab Berlin 
– mit Freigetränk und finanzieller Ent-
schädigung. 
Da half kein Jammern. Den Frust haben 
wir einfach weggelacht. Wir waren ja 
zusammen und das noch 3 Stunden län-
ger als geplant. 
Unsere Vorräte waren übrigens am 
Ende aufgebraucht.
Fazit 2018: Schön war’s wieder.

U. Ludwig

Kräuterwelt entdecken …

bei einem Rundgang durch Stumsdorf 
erfuhren einige Frauen viel Wissens-
wertes über die Kräutervielfalt. Gabi 
Schumann vom Kräuterhof Schlaitz ließ 
uns Kräuter kosten, sammeln und ver-
arbeiten. Es entstand ein wunderbarer 
Kräutersalat, der nicht nur schmeck-
te, sondern auch sehr gesund war. Sie 
brachte uns eine Kräuterpizza, Auf-
striche und Marmeladen zum Kosten 
mit. Viele Kräuter haben auch heilende 
Kräfte, die Natur hat da einiges für uns 
vorbereitet, z. B. Efeublätter zum Wa-
schen, Weidenrinde als Kopfschmerz-
mittel usw.
Es war ein wunderbarer Nachmittag.

C. Reinpold
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Trachtengruppe Salzfurtkapelle im Trainingslager
Das alljährliche Trainingslager der Tanz- 
und Trachtengruppe Salzfurtkapelle e. V. 
führte uns in diesem Jahr in das nicht be-
sonders weit entfernte Städtchen Oster-
feld. Untergebracht waren die Teilneh-
mer vom 21. bis zum 23. September 2018 
im Hotel Atrium Amadeus. Auf dieses 
Hotel fiel unsere diesjährige Wahl, da 
wir für unser Training neben den zahl-
reichen Zimmern, auch einen geeignet 
großen Saal für das Tanztraining be-
nötigen, welcher uns über die gesamte 
Zeit zur Verfügung stehen musste. Eine 
professionelle Tanzanleitung wurde 
mittels eines extra aus Berlin-Köpenick 
angereisten Tanzleiters abgesichert. 
Durch dieses intensive Training ist stets 
ein schneller Lernerfolg garantiert. Alle 
Vereinsmitglieder waren hoch moti-
viert bei der Sache, denn schließlich 
sollte das Training auch die Grundlage 
für die Teilnahme am Deutschen Trach-
tenfest 2019 in Lübben legen. Dieses 
absolute Großereignis, welches nur al-
ler 3 - 5 Jahre stattfindet, ist ein Treffen 
zahlreicher Trachtengruppen nicht nur 
aus Deutschland. Mit bereits jetzt schon 
angemeldeten über 2.500 Teilnehmern 
stellt dieses Treffen den absoluten Hö-
hepunkt auch für unseren Verein dar. 
Darauf wollen wir natürlich vorbereitet 
sein, um dann gemeinsam mit anderen 
Trachtenträger verschiedene Tänze öf-
fentlich aufführen zu können.
Neben dem täglichen intensiven Tanz-
training kamen aber auch ein paar Ak-
tivitäten in den Ruhephasen nicht zu 
kurz. So nutzten wir die Gelegenheit zu 
einem Besuch des Schlosses Moritzburg 
in Zeitz, wo wir neben der Geschichte 
zur Stadt auch das Kinderwagenmuse-
um des ehemaligen Herstellers ZEKIWA 
besuchten. Da wurden Erinnerungen an 
die eigene Kindheit sowie an selbst für 
die eigenen Kinder genutzten Modelle 

wach. Zum Abschluss der beiden Trai-
ningstage wurde jeweils eine Auswer-
tung der Videoaufzeichnungen vom 
Tanztraining vorgenommen, um einen 
gute Grundlage für die sich anschlie-
ßenden heimatlichen Übungsstunden 
zu haben.
Gut ausgeschlafen und hervorragend 
gestärkt gingen alle Teilnehmer in die 
letzte Trainingsphase. Erschöpft aber 
mit vielen guten Eindrücken wur-
de unser diesjähriges Trainingslager 
mit einem Besuch im „Unterirdischen 
Zeitz“ beendet. Hier erfuhren wir bei 
einer äußert interessanten Führung 
die Geheimnisse dieser unterirdischen 
Kammern und Gänge. Dem Biergenuss 
unserer Vorfahren haben wir es zu ver-
danken, dass sich unter der Altstadt von 
Zeitz ein Labyrinth von unterirdischen 

Gängen befindet. Das Bier musste 
kühl lagern und reifen, und so buddel-
ten sich unsere Vorfahren vom 14. bis  
16. Jahrhundert in die Tiefe.
Mit jeder Menge neuer Eindrücke und 
gut trainiert ging es dann auf die Heim-
reise.
Wir möchten an dieser Stelle uns aus-
drücklich für die freundliche Unterstüt-
zung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
sowie der Bitterfelder Entsorgung be-
danken, ohne dessen Mithilfe solch 
eine komplexe Vereinsmaßnahme nicht 
möglich gewesen wäre.

Der Vorstand
Tanz- und Trachtengruppe
Salzfurtkapelle e. V.
Heike Pahl

Partner der Feuerwehr

Aufgrund langjähriger Unterstützung 
der Ortsfeuerwehr Zörbig und auch 
der Jugendfeuerwehr Zörbig wurde am 
19.10.18 das Unternehmen „Edeka Nie-
bisch“ in Zörbig zum Partner der Feuer-
wehr.
Ein Glasschild mit der „Aufschrift Partner 
der Feuerwehr“ welches dies auch öf-
fentlich sichtbar macht und eine Urkun-
de konnte an dem Geschäftsführer Guido 
Niebisch überreicht werden.
Ihm verdanken wir, unteranderem schnel-
le und unkomplizierte Unterstützung 
bei Verpflegung während größerer Ein-
sätze. Aber auch die Unterstützung der 
Jugendfeuerwehr durch die „Sammel-
box der Pfandzettel“ gibt uns die Mög-
lichkeit, die Aktivitäten und Ausrüstung 
der jungen Brandschützer zu verbessern. 
Ein Dank gilt allen Angestellten der Fili-
ale Zörbig die uns in unserer Arbeit un-

terstützen, allem voran dem Chef Guido 
Niebisch. Ein Dank geht auch an den Feu-
erwehrverband Köthen – Zerbst/Anhalt  
e. V., welche stellvertretend durch den 
Kam. Bjorn Neisecke die Auszeichnung 

beim Landesfeuerwehrver-
band beantragt hat.

Vielen Dank!

S. Schneider/OWL Zörbig
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Graffitiprojekt der Sekundarschule Zörbig
Im Rahmen des Kunstunterrichts ha-
ben ausgewählte Schüler der 10. Klas-
sen der Sekundarschule Zörbig ein Graf-
fitiprojekt durchgeführt. Am Ende des 
2. Schuljahres gestalteten wir mit zwei 
Graffitikünstlern der „Farbküche Alten-
burg“ zwei Wände auf dem Schulhof. 
Die Motive entwickelten wir mit un-
serer Kunstlehrerin Frau Fähnrich. Be-
vor es aber losging, erprobten wir das 
Sprayen auf Pappen. Aus gesundheitli-
chen Gründen mussten wir beim Sprü-
hen einen Mundschutz tragen. An der  
1. Wand verwendeten wir Zörbiger Moti-
ve, wie den Saftjungen, die Wassermühle, 
den Petersberg als Hintergrund und den 
Leipziger Teich. An der 2. Wand wählten 
wir Schulmotive wie zum Beispiel: einen 
Fußball, Schulutensilien, Noten, eine 
Schachfigur und ein Papierflugzeug, das 
tatsächlich manchmal durch einen Klas-
senraum fliegt. Die Stadt Zörbig und die 
enviaM (Mitteldeutsche Energie AG) un-
terstützten uns bei diesem Projekt.

Lea Stock, 10. Klasse

Thematischer Elternabend für die Kitas „Spörener Spatzen“ und „Abenteuerland“
Am 5. September 2018 fand erneut 
ein thematischer Elternabend mit dem 
Referenten Herrn Grohmann vom Fa-
milienzentrum Halle (CVJM) statt. Es 
ging für alle interessierten Eltern der 
beiden Kitas um das Thema „Wenn 
Kinder nicht hören… was dann?“
Als Vater von sechs Kindern und Pfle-
gekindern führte uns Herr Grohmann 
sehr feinfühlig und professionell 
durch das oben genannte Thema. Er 
ist als Elterntrainer, Berater und Be-
gleiter im CVJM tätig und fühlt sich 
mitverantwortlich für die Unterstüt-
zung von Müttern und Vätern, damit 
sie ihre Erziehungsverantwortung in 

verschiedenen Lebenslagen besser 
wahrnehmen können.
Viele Eltern fühlen sich von ihren Kin-
dern unverstanden oder können mit 
ihrem Handeln nicht umgehen. Sie 
möchten einen unkomplizierten Um-
gang, können sich aber in das Verhal-
ten ihrer Kinder nicht ausreichend hi-
neinversetzen.
„An erster Stelle steht immer die 
Beziehung zum Kind“, meinte Herr 
Grohmann und dann kommt erst die 
Erziehung. Des Weiteren ist ein ruhi-
ger, sachlicher Ausdruck, der Umgang 
mit Blickkontakt und eventuellem 
Körperkontakt sehr hilfreich. So kann 

es besser gelingen, einen harmoni-
schen Alltag mit unseren Kindern zu 
gestalten.
Wir bedanken uns bei Herrn Groh-
mann vom Familienzentrum im Na-
men der Eltern und dem Team für 
diesen interessanten Abend mit vielen 
Anregungen für unser Familienleben.
Die Veranstaltung wurde durch den 
Förderverein „Naturkinder“ Quetzd-
ölzdorf – Spören e. V. anteilig finanzi-
ell unterstützt.

A. Broneske/Vors. Elternkuratorium 
Spören,
I. Nelles/Leitung
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Hurra, Hurra, - der Herbst ist da!

Unser „Monatsdankeschön“ im Oktober geht an…
… Familie Deutschbein für das 
mitgebrachte Malpapier! Vielen 
Dank dafür!
… Fam. Röder für die mitge-
brachte Pappe zum Basteln! Vie-
le tolle Bastelideen lassen sich 
damit verwirklichen! 

Dankeschön!
… Familie Heck für die 4 Fuß-
bälle! Die Jungs sind begeisterte 
Fußballer und freuen sich riesig 
darüber! Ein herzliches Danke-
schön! … alle Eltern, die uns so 
tatkräftig bei unserem Herbst-

fest unterstützt haben! Herzli-
chen Dank!

Die kleinen und die großen 
„Spörener Spatzen“!

K. Schauer

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist 
da! Er bringt uns Obst, hei hussassa! 
Macht die Blätter bunter, wirft die Äp-
fel runter. Hei hussassa, der Herbst ist 
da!“
In diesem Sinne feierten wir am Mitt-
woch, dem 17.10.2018 unser diesjäh-

riges Herbstfest in der KITA „Spörener 
Spatzen“! Mit ein paar fröhlichen Lie-
dern wurde der Herbst begrüßt! Der 
Tag begann für alle ganz besonders: mit 
einem herbstlich - festlich gedeckten 
Tisch und einem leckeren Buffet, beste-
hend aus kleinen Schnittchen, frischem 

Quark mit Kräutern und frischem Ge-
müse – also richtig gesund und lecker! 
Außerdem durften ganz traditionell 
alle Kinder an diesem Tag ein Körbchen, 
gefüllt mit frischem Obst und Gemüse 
aus dem heimischen Garten, mitbrin-
gen! Was gab es da zu staunen, zu ent-
decken und zu verkosten: frisch geern-
tete Äpfel, Birnen, Pflaumen, Möhren, 
Kartoffeln, Zwiebeln, Nüsse und Wein-
trauben! In der Schmetterlingsgruppe 
wurde ein Herbstprojekt gestartet mit 
Laubsäge – und verschiedenen Bastel-
arbeiten. Die kleinen „Spatzen“ hatten 
Spaß daran, einen kleinen Pilz als Tisch-
dekoration zu basteln. Am Ende der 
Woche krönten die Kinder der großen 
Gruppe noch den „Apfelkönig“ und die 
Kinder der kleinen Gruppe ließen sich 
einen leckeren Obstsalat schmecken! 
Und alle waren sich wieder einig: Was 
für tolle Tage, - was für ein schönes 
Fest!

Im Namen aller Kinder und Erzieher, 
K. Schauer

Mitteilungsblatt der Stadt Zörbig

mit ihren Ortsteilen Löberitz, Wadendorf, Salzfurtkapelle, Großzöberitz, 
Quetzdölsdorf, Spören, Prussendorf, Schrenz, Rieda, Stumsdorf, Werben, 
Göttnitz, Löbersdorf, Cösitz, Priesdorf, Schortewitz, Mößlitz und Zörbig

- Herausgeber: 
 Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, Markt 12, 
 Telefon 034956 60100

- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, Markt 12, 
 Telefon 03 49 56/6 01 00
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 

 LINUS WITTICH Medien  KG, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu bezie-
hen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen. Beim Inhalt aller Veröffentlichungen 
im nichtamtlichen Teil sind die jeweiligen Autoren selbst verantwort-
lich. Veröffentlichte Lesermeinungen müssen nicht mit der Meinung der 
Redak tion übereinstimmen. 
Die Redaktion behält sich das Kürzen von Leserbriefen vor. Eine Verpflich-
tung zur Veröffentlichung besteht nicht.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Kerstin Zehrt berät Sie gerne.
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

Wir  
beraten Sie 

gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297ONLINE DRUCKEN
EXTREM GÜNSTIG

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Der Förderverein NaturKinder Quetzdölsdorf-Spören e. V. lädt zum traditionellen  
St. Martinsumzug nach Quetzdölsdorf ein
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Achtung -  
Senioren der Ortschaft Löberitz,
am 27.11.2018 findet die Weihnachtsfeier für die 
Senioren der Ortschaft Löberitz statt.
Ort: Domäne Uhrzeit: 14.00 Uhr

Dazu sind Sie, liebe Senioren recht herzlich einge-
laden.

Bitte geben Sie mir bis zum 10.11.2018 Bescheid, ob 
Sie teilnehmen möchten (zwecks besserer Planung).
Für die Versorgung ist gesorgt.
Mitzubringen sind Frohsinn und gute Laune.

Heidemarie Funke
Ortschaftsbürgermeisterin
Telefon: 304956 39254

 
 

 
 

                     
 

 
 

 
 
 

 
Wo?   Außengelände 
   Heimatstube 
 

Wann?  Sonntag,  
02.12.2018 

 

Zeit?  Ab 14:00 Uhr 
 
Wir freuen uns, wenn Sie am 1. Advent den Weg zu uns finden und  
begrüßen Sie wie gewohnt an der Heimatstube mit: 
 

◼ Kaffeestube ◼ Glühwein & Co ◼ Viele Leckereien ◼ 
 Löberitzer Liedertafel ◼ Besuch des Weihnachtsmannes  

◼ Geschenkideen Kosmetikstudio „Chic“  
 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

14:00 Uhr  
Adventssingen in 

der Kirche mit der 
Löberitzer Liedertafel 
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Weihnachten im Stall 2018
Mit warmen Händen geben,
das ist ein guter Brauch.
Verschönt dein eig´nes Leben
Und das des anderesn auch
(Bernd Walf)

Am 01.12.2018 in der Zeit von 14:00 
bis 18:00 Uhr findet nun schon zum 5. 
Mal unser Fest „Weihnachten im Stall“ 
zugunsten des Kinderhospiz Bärenherz 
Leipzig auf unserem Betriebsgelände in 
Mößlitz statt.

Tombola 2017

Wie auch in den vergangen Jahren er-
öffnen wir unser Fest mit unserem Krip-
penspiel. Dabei sind Esel „Schneeball“, 
Pony „Moritz“ und die Schafe „Asterix 
und Obelix“ unsere Hauptdarsteller. 
Neben den weihnachtlich geschmück-
ten Stallungen gibt es weihnachtliche 

Leckereien und als Höhepunkt natür-
lich unsere bekannte Weihnachttombo-
la mit vielen wunderschönen Preisen. 
Auch wird es ein kleines Rahmenpro-
gramm geben und der Nikolaus wird 
uns besuchen. Detaillierte Informatio-
nen erhalten sie über unsere Plakate.
Im vergangen Jahr konnten wir insge-
samt 9.364,00 € an das Kinderhospiz 
Bärenherz Leipzig spenden. Eine Sum-
me über die wir uns sehr gefreut ha-
ben und welche uns sehr stolz macht. 
Ohne die Hilfe von Sponsoren, unseren 
fleißigen Helfern und natürlich den vie-
len Besuchern wäre so ein Erfolg nicht 
möglich. Über die Jahre hat sich unsere 
Spendensumme immer mehr erhöht. 
Von 4.332,34 € über 5.740,35 € und 
6.785,00 € zu der aktuellen Summe. Ins-
gesamt haben wir alle gemeinsam eine 
Summe von 26.221,69 € in den vergan-
gen Jahren spenden können. Und wir 
hoffen, dass wir auch weiterhin so er-
folgreich sind.
Vielleicht fragen Sie sich warum wir 
dies machen. Diese Frage ist einfach 
zu beantworten. Es ist uns eine Her-
zenssache zu helfen, vor allem den 
schwerkranken Kindern die keine Aus-
sicht auf ein normales Leben haben. Die 
Hilfe gilt auch den Familien der Kinder 
und den Mitarbeitern des Hospizes die 
eine absolut unglaubliche Arbeit bei 

der Pflege und Betreuung leisten. Es 
ist immer schlimm wenn ein Angehöri-
ger seinen letzten Weg antreten muss. 
Aber wenn ein Kind vor den Augen 
seiner Eltern stirbt, übersteigt das den 
Schmerz um ein vielfaches. Man sollte 
davor nicht die Augen verschließen. Die 
staatliche Unterstützung ist gering, so-
dass sich ein Kinderhospiz, so auch das 
Kinderhospiz Bärenherz Leipzig, zum 
Großteil aus Spenden finanzieren muss. 
Wir können mit unserer Spende keine 
Heilung erzielen, aber vielleicht einen 
letzten Wunsch erfüllen, beim Kauf von 
wichtigen Geräten helfen oder einfach 
der Familie eine gewisse Zeit schenken, 
die sie braucht, um wieder Kraft zu tan-
ken für den weiteren Lebensweg.
Unser Fest steht im Zeichen des Bären-
herzes. Deshalb soll unsere Tombola 
auch keine Losveranstaltung im eigent-
lichen Sinn darstellen. Der Sinn unserer 
Veranstaltung soll die Hilfe und somit 
eine Spende für das Kinderhospiz sein. 
Als Dankeschön für Ihre Spende erhal-
ten Sie die entsprechenden Lose und 
können mit etwas Glück einen tollen 
Preis gewinnen.
Wir freuen uns schon jetzt auch Ihren 
Besuch!
Bis dahin.

Ihre Familie Udo Schulz

Einladung zum  
Weihnachtsmarkt nach 
Stumsdorf
Die Ortschaft Stumsdorf und ihre 
Vereine laden alle Bürgerinnen 
und Bürger von Stumsdorf und 
Werben sowie darüber hinaus zum 
traditionellen Weihnachtsmarkt 
auf die Festwiese ein.
Es geht los am 1. Advent 2. Dezem-
ber 2018 ab 14.00 Uhr. Geboten 
werden
wieder schmackhafte Speisen, Ge-
tränke und handgearbeitete Deko-
ration. Die Bastelstube für Kinder 
und die beliebte Kaffeestube wer-
den geöffnet. Die Kita Zwergen-
land und der Männergesangverein 
verbreiten weihnachtliche Stim-
mung und der Weihnachtsmann 
wird auch erwartet.

M. Benroth
Bürgermeisterin

Der traditionelle Weihnachtsmarkt In-
mitten der mittelalterlichen Kulisse des 
Zörbiger Residenzschlosses.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsrei-
ches Bühnenprogramm, gestaltet von 
Kindern unserer Kinder- und Jugend-
einrichtungen, unserer Grundschule, 
Vereinen und von Chören und Musik-
vereinigungen unserer Stadt.
Das Kinderprogramm „Zauberquatsch 
mit Elf Nr. 12“ soll Groß und Klein die 
Zeit vertreiben, bis der Weihnachts-
mann kommt.
In gemütlicher Atmosphäre erwartet 
Sie ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm. Vereine unserer Stadt sorgen 
an ihren Ständen mit kullinarischen An-
geboten und Leckerein für Ihr leibliches 
Wohl. Das eine oder andere Geschenk 
lässt sich an den Ständen rund um die 
Winter- und Weihnachtszeit finden. In 
gemütlicher Atmosphäre erwartet Sie 
ein umfangreiches Besuchen Sie unse-

re Kaffeestube, die Sonderausstellung 
in unserem Museum unter dem Motto 
„Spielzeug aus 100 Jahren – ganz ohne 
PC & Co.“, das Zörbiger Weihnachts-
postamt, die Märchenstunde für Groß 
und Klein, die Bastelstube u. v. a. m.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister
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Tagesordnung

07. Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-, Sport-, 
Kultur- und Umweltausschusses

Sitzungstermin: Montag, 12.11.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 6: Einwohnerfragestunde
TOP 7: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 8.1: Rekommunalisierung von Kindertageseinrich-

tungen
Vorlage: 2018-BV-106

TOP 9: Rekommunalisierung von Kindertageseinrich-
tungen
Vorlage: 2018-BV-116

TOP 9.1: Sachstand zu Förderprojekten
Vorlage: 2018-INFO-108

TOP 9.2: Bericht zum Antrag der Bildung von Beiräten 
für Jugend, Senioren und Behinderte
Vorlage: 2018-INFO-109

TOP 9.3: Auswirkungen der Novellierung des Kinderför-
derungsgesetz LSA
Vorlage: 2018-INFO-115

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten 
der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten 
der Stadt

TOP 14: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 15: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 16: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 17: Schließung der Sitzung

gez. Heidemarie Funke
Vorsitzende

Tagesordnung

10. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 13.11.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
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TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die 

Ausführung gefasster Beschlüsse, ggf. über 
wichtige Stadtangelegenheiten und Eilent-
scheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 9.1: Ermittlung des beitragsfähigen Aufwandes für 

selbstständig nutzbare Abschnitte der erneuer-
ten Straßenbeleuchtung in der Ortschaft Löbe-
ritz, gemäß dem vom Ortschaftsrat beschlosse-
nen Bauprogramm (Abschnittsbildung)
Vorlage: 2018-BV-113

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-
schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 13: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die 

Ausführung gefasster Beschlüsse, ggf. über 
wichtige Stadtangelegenheiten und Eilent-
scheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Sonstige Angelegenheiten
TOP 16: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten 
der Stadt

TOP 17: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 18: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 19: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 20: Schließung der Sitzung

gez. Rolf Sonnenberger
Vorsitzender

Tagesordnung

07. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 14.11.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die 

Ausführung gefasster Beschlüsse, ggf. über 
wichtige Stadtangelegenheiten und Eilent-
scheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 9.1: Bestimmungen zum Wahlverfahren für die Bür-

germeisterwahl der Stadt Zörbig im Jahr 2019
Vorlage: 2018-BV-076

TOP 9.2: Rekommunalisierung von Kindertageseinrich-
tungen

Vorlage: 2018-BV-106
TOP 9.3: Rekommunalisierung von Kindertageseinrich-

tungen
Vorlage: 2018-BV-116

TOP 9.4: Gliederung der Wahlbereiche zur Kommunal-
wahl am 26.05.2019
Vorlage: 2018-BV-107

TOP 9.5: Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019: Infor-
mation zu Teilaspekten des Haushalts 2019 vor 
Einbringung des Haushaltsplanentwurfs in den 
Stadtrat
Vorlage: 2018-INFO-110

TOP 9.6: Überplanmäßiger Aufwand/Auszahlung 2018 
im Produkt 55.01.10 (Grünanlagen)-Aufwen-
dungen für Baumpflege
Vorlage: 2018-BV-112

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten 
der Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die 

Ausführung gefasster Beschlüsse, ggf. über 
wichtige Stadtangelegenheiten und Eilent-
scheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 16.1: Personalentwicklungskonzept - erste Fortschrei-

bung
Vorlage: 2018-BV-013

TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten 
der Stadt

TOP 19: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung

gez. Rolf Sonnenberger
Vorsitzender

Tagesordnung

07. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin: Mittwoch, 21.11.2018, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gebäude der FF Zörbig, Feuerwehrstr. 7, 

Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Bürgermeisters über die Ausfüh-

rung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
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TOP 9.1: Bestimmungen zum Wahlverfahren für die Bür-
germeisterwahl der Stadt Zörbig im Jahr 2019
Vorlage: 2018-BV-076

TOP 9.2: Rekommunalisierung von Kindertageseinrich-
tungen
Vorlage: 2018-BV-106

TOP 9.3: Rekommunalisierung von Kindertageseinrich-
tungen
Vorlage: 2018-BV-116

TOP 9.4: Gliederung der Wahlbereiche zur Kommunal-
wahl am 26.05.2019
Vorlage: 2018-BV-107

TOP 9.5: Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019: Ein-
bringung des Haushaltsplanentwurfs in den 
Stadtrat durch den Bürgermeister
Vorlage: 2018-MV-111

TOP 9.6: Überplanmäßiger Aufwand/Auszahlung 2018 
im Produkt 55.01.10 (Grünanlagen) - Aufwen-
dungen für Baumpflege
Vorlage: 2018-BV-112

TOP 9.7: Ermittlung des beitragsfähigen Aufwandes für 
selbstständig nutzbare Abschnitte der erneuer-
ten Straßenbeleuchtung in der Ortschaft Löbe-
ritz, gemäß dem vom Ortschaftsrat beschlosse-
nen Bauprogramm (Abschnittsbildung)
Vorlage: 2018-BV-113

TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausfüh-

rung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 14.1: Baumverschnitt- und Baumfällarbeiten im 

Stadtgebiet Zörbig
Vorlage: 2018-BV-114

TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Personalangelegenheiten
TOP 16.1: Personalentwicklungskonzept - erste Fortschreibung

Vorlage: 2018-BV-013
TOP 17: Sonstige Angelegenheiten
TOP 18: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 19: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 20: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 21: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 22: Schließung der Sitzung
gez. Helmut Dorn
Vorsitzender

2. Änderungssatzung zur Satzung  
der Stadt Zörbig

zur Umlage der Verbandsbeiträge der  
Unterhaltungsverbände „Westliche Fuhne/ Ziethe“, 
„Mulde“ und „Taube-Landgraben

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt 
(WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 17. Februar 2017 
(GVBl. LSA S. 33), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45, 90 des Kommu-
nalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 
vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) und der §§ 1, 2 des Kom-

munalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG 
LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 
1996 (GVBl. LSA S. 406), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
17. Juni 2016 (GVBl. LSA S. 202), hat der Stadtrat der Stadt 
Zörbig in seiner Sitzung vom 24.10.2018die folgende 2. Ände-
rungssatzung der Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge 
der Unterhaltungsverbände „Westliche Fuhne/Ziethe“, „Mul-
de“ und „Taube-Landgraben“ beschlossen.

Artikel 1

Die Satzung der Stadt Zörbig zur Umlage der Verbandsbeiträ-
ge der Verbände, Unterhaltungsverband „Westliche Fuhne/
Ziethe“, Unterhaltungsverband „Mulde“ und Unterhaltungs-
verband „Taube-Landgraben“ wird wie folgt geändert:
1. § 4 Abs.4 erhält folgende neue Fassung:
„(4) Eine anteilige Schuldnerschaft in den Fällen des Schuld-
nerwechsels nach den Absätzen 1 bis 3 gilt ungeachtet des 
Zeitpunktes des Entstehens der Umlageschuld.“
2. Der bisherige Absatz 4 wir Absatz 5.
3. § 5 Abs.1 erhält folgende neue Fassung:
„(1) Die Umlageschuld entsteht am Ende des Kalenderjahres 
für das die Umlage festzusetzen ist. Erhebungszeitraum ist 
das Kalenderjahr. “
4. In der Anlage 1 der Umlagesatzung wird die Tabelle 2 - 
Umlagesätze für Flächenbeiträge und Erschwernisbeiträge, 
um die auszuweisenden und bekanntzumachenden Umlage-
sätze für das Kalenderjahr 2017 wie folgt ergänzt:
Kalenderjahr 2017
Unterhaltungs-
verband

Umlagesatz 
Flächenbeitrag

Umlagesatz 
Erschwernisbeitrag

EUR/m² EUR/m²
Fuhne/ Ziethe 0,000927 0,000926
Mulde 0,000885 0,000392
Taube Landgraben 0,001209 0,000122

Artikel 2 
In-Kraft-Treten

(1) Die 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zörbig 
zur Umlage der Verbandsbeiträge tritt rückwirkend zum 
01.01.2017 in Kraft.

Zörbig, 25.10.2018

gez. Rolf Sonnenberger - Siegel -
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
des Stadtwahlleiters und  
des Stellvertreters für die Bürgermeisterwahl 
der Stadt Zörbig am 31.03.2019
Gemäß § 3 Absatz 1 KWO LSA (Kommunalwahlordnung für 
das Land Sachsen-Anhalt in der zurzeit geltenden Fassung) 
gibt die Stadt Zörbig bekannt, dass der Stadtrat der Stadt 
Zörbig in seiner Sitzung am 26.09.2018 durch Beschluss-Nr.: 
2018-BV-072 für die Bürgermeisterwahl
Herrn Andreas Voss
Mößlitzer Weg 12
06780 Zörbig
zum
Stadtwahlleiter
und
Herrn Nico Hofert
Meisenweg 5
06780 Zörbig
zum
Stellvertretenden Stadtwahlleiter
berufen hat.

Zörbig, 23.10.2018

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung  
des Stadtwahlleiters der Stadt Zörbig -  
Termin Bürgermeisterwahl
Hiermit mache ich, gemäß § 6 Absatz 2 KWG LSA (Kommu-
nalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in der zurzeit gel-
tenden Fassung), bekannt, dass der Stadtrat der Stadt Zörbig 
mit Beschluss Nr. 2018-BV-070 am 26.09.2018 beschlossen hat, 
dass die Wahl für den hauptamtlichen Bürgermeister am
Sonntag, dem 31.03.2019,
in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr, stattfindet.
Sofern keiner der Bewerberinnen und Bewerber die abso-
lute Stimmenmehrheit erhält, findet, gemäß § 30a Absatz 1 
KWG LSA (Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
in der zurzeit geltenden Fassung), eine Stichwahl statt. Die 
Stichwahl wird, aufgrund des Beschlusses Nr. 2018-BV-071 des 
Stadtrates der Stadt Zörbig vom 26.09.2018, am
Sonntag, dem 14.04.2019,
in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr, stattfinden.
Gemäß § 38 a KWO LSA (Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt in der zurzeit geltenden Fassung) weise ich 
darauf hin, dass Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaa-
ten der Europäischen Union nach den für Deutsche gelten-
den Voraussetzungen wahlberechtigt oder wählbar sind. Sie 
sind nicht wählbar, wenn sie nach den deutschen oder den 
Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit 
sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie in-
folge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben.
Ich verweise darauf, dass bei Bewerbung von Staatsangehöri-
gen aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union die 
Verpflichtung zur Vorlage einer Versicherung gemäß § 38a 
Abs. 2 KWO LSA (Kommunalwahlordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt in der zurzeit geltenden Fassung) besteht.

Zörbig, den 22.10.2018

Andreas Voss
Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung  
des Stadtwahlleiters der Stadt Zörbig –  
Besetzung des Stadtwahlausschusses

Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen  
für die Bildung des Stadtwahlausschusses

Auf der Grundlage des § 4 Abs. 1 KWO LSA (Kommunalwahl-
ordnung des Landes Sachsen-Anhalt in der zurzeit geltenden 
Fassung) fordere ich die im Wahlgebiet der Stadt Zörbig, ein-
schließlich der angehörenden Ortschaften (Cösitz, Göttnitz, 
Großzöberitz, Löberitz, Quetzdölsdorf, Salzfurtkapelle, Spö-
ren, Schortewitz, Schrenz, Stumsdorf und Zörbig) vertrete-
nen Parteien und Wählergruppen auf, Wahlberechtigte des 
Wahlgebietes als Beisitzer sowie deren Stellvertreter für den 
Stadtwahlausschuss vorzuschlagen.
Der Vorschlag ist schriftlich unter Angabe von Name, Vorna-
me, Wohnanschrift und Telefonverbindung bei nachfolgen-
der Anschrift bis spätestens 02.12.2018 einzureichen:

Stadt Zörbig
Stadtwahlleiter

Markt 12, 06780 Zörbig
Ich habe entschieden, dass 4 Beisitzer zur Aufgabenerfüllung 
des Stadtwahlausschusses für das Wahlgebiet der Stadt Zör-
big notwendig sind.
Die Beisitzer und ihre Stellvertreter werden nach Ablauf der 
Frist unverzüglich durch mich gemäß § 4 Abs. 2 KWO LSA 
(Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt in der 
zurzeit geltenden Fassung) berufen.
Vorsorglich weise ich darauf hin, dass die Beisitzer des Stadt-
wahlausschusses und deren Stellvertreter ehrenamtlich tätig 
sind. Wahlbewerber, Vertrauenspersonen und deren Stell-

vertreter für Wahlvorschläge können nicht gleichzeitig Bei-
sitzer bzw. Stellvertreter im Stadtwahlausschuss sein. Auf  
§ 13 Absatz 1-3 KWG LSA (Kommunalwahlgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt in der zurzeit geltenden Fassung) wird hin-
gewiesen.

Zörbig, den 23.10.2018

Andreas Voss
Stadtwahlleiter
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